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Projekt des Evangelischen Dekanats seit 5 Jahren erfolgreich
Reparieren statt wegwerfen 

Vor fünf Jahren begann das Re-
pair Café in Mainz (als zwölftes in 
Deutschland – heute sind es über 
1.000) mit einer „Handvoll“ Hel-
fern, die sich dem Wegwerfge-
danken entgegenstellen wollten. 
Es muss etwas dagegen getan 
werden, dass täglich tonnenwei-
se Gegenstände im Müll landen, 
an denen nicht viel kaputt ist und 
die nach einer einfachen Repa-
ratur wieder verwendet werden 
könnten. Schnell verbreitete sich 
die Idee und heute hat das Re-
pair Café über 40 ehrenamtlich 
Aktive, die an den Reparaturter-
minen dabei sind. 

Besucher und Helfer 
willkommen
Trotzdem werden noch HelferIn-
nen gebraucht, nicht nur zum Re-
parieren. Denn das Repair Café 
hat nicht umsonst das „Café“ im 
Namen, auch süße und salzige 
Kleinigkeiten werden angeboten. 

Neben dem Reparieren ist das 
soziale Miteinander und der Aus-
tausch mit netten Menschen ein 
Schwerpunkt – auch hier werden 
noch weitere Teammitglieder ge-
sucht (Kinderbetreuung, Buffet, 
Empfang …) – jede/r kann mitma-
chen!

Hilfe zur Selbsthilfe 
Wer Mut hat, kann in seinen „Pa-
tienten“ selbst reinschauen. So 
wird unter Anleitung auch mal 
ein Ersatzteil selbst eingebaut. 
Thomas Kretzschmar, ein junger 
Nanotechnologe, bastelt in sei-
ner Freizeit mit Elektronik. Er hilft 
gerne im Repair Café, weil dort 
alle voneinander lernen, so er-
weitert sich ständig sein Können. 

Man trifft sich in der 
Windmühlenschule
Gisela Apitzsch leitet das Pro-
jekt des Evangelischen Dekanats 
Mainz. Sie und ihr Team freu-

en sich, einmal monatlich die 
Werkstatträume der Windmüh-
lenschule nutzen zu dürfen. 
Hier wird am letzten Freitag im 
Monat „alles*“ repariert, was 
man tragen kann (eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich).

* Spezialisten gibt es für Fahrrä-
der, Holz, Stoffe und Kleidung, 
Elektro und Technik (z. B. PC, 
HiFi, Staubsauger, Röhrenradio, 
Spielkonsole – Erfolgsquote: 

60  –  70  %) und Schmuck (ak-
tuell wird jemand gesucht, 
der Armbanduhren reparieren 
kann).
Ein 3-D-Drucker steht parat, um 
Ersatzteile direkt auszudrucken.
Zusätzlich: Kleidertauschbörse 
und Umsonstlädchen (Haus-
haltswaren, Spiele …)

Repair Café
info@repaircafemainz.de
Letzter Freitag im Monat
Windmühlenschule, 
Generaloberst-Beck-Str. 1
18.00 – 20.00 Uhr
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Teamwork beim Reparieren eines Bildschirms

Im Repair Café gibt es viel zu lernen.


